
 

An die  

Vorsitzende des Sozial- und Gesundheitsausschuss 

Frau Sylvia Gorsler 

 

 

Sehr geehrte Frau Gorsler,  

 

zum Sozial- und Gesundheitsausschuss am 15.03.2023 

stellen wir folgende Anfrage zur Teilnahme von Hebammen 

an der Kommunalen Gesundheitskonferenz sowie der 

kommunalen Konferenz „Alter und Pflege“: 

 

Sind Hebammen (freiberuflich oder angestellt) in der 

Kommunalen Gesundheitskonferenz bzw. der 

kommunalen Konferenz „Alter und Pflege“ vertreten? 

 

Zusatzfrage 1:  

Wenn nicht: Wie kurzfristig ist es umsetzbar, 

Vertreter*innen von Hebammen die ständige Teilnahme an 

den beiden Konferenzen zu ermöglichen? 

 

Begründung: 

Hebammen leisten seit jeher eine unschätzbare Aufgabe im 
Gesundheitswesen und sind für Schwangere, Neugeborene, 
Mütter und Väter die zentralen Ansprechpartner*innen (es 
gibt auch männliche Hebammen) in der Begleitung sowie 
Vor- und Nachsorge einer Schwangerschaft und sind somit 
eine zentrale Stütze beim Start in ein für alle Beteiligten 
neues Leben. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Markus Kollmeier 

SPD-Fraktion 

1/1 

Drs.-Nr. 
5809/2020-2025 


